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Änderung der Dult- und Christkindlmarkt- Gebührensatzung
Berechnung für den Kalkulationszeitraum 2022 - 2025

Christkindlmarkt – Fristaussetzung zur Platzgelderhebung

Antrag Nr. 20-26 / A 02115 von Herrn StR Manuel Pretzl und Herrn StR Thomas Schmid vom 
12.11.2021, eingegangen am 12.11.2021hat

Christkindlmarkt – Aussetzung oder Reduktion des Mindeststandgeldes

Antrag Nr. 20-26 / A 02123 von Herrn StR Manuel Pretzl und Herrn StR Thomas Schmid vom 
15.11.2021, eingegangen am 15.11.2021hat

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04454 

1 Anlage

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 23.02.2022
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Wie in der Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 15.02.2022.

Der Ausschuss hat unter Berücksichtigung des beigefügten Änderungsantrages der Stadt-
ratsfraktion Die Grünen/Rosa Liste und SPD/Volt-Fraktion (Anlage 1) die Abänderung des 
Referentenantrags wie folgt beschlossen:

1. Vom Vortrag wird Kenntnis genommen. Für 2022 soll keine Neuberechnung der Dult- 
und Christkindlmarktgebühren erfolgen, da auch in diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie noch keine Planungssicherheit besteht.

2. Über die zukünftige Erhöhung der Umsatzpacht wird mit diesem Beschluss 
noch keine Entscheidung getroffen. Dies wird dem Stadtrat nochmals vorgelegt,
wenn belastbare Zahlen vorliegen.

3. Der Übernahme eines strukturellen Defizits (nicht zahlungswirksam im Haushalt des 
RAW) für 2022 in (derzeit erwartet in Höhe von 81.000 €) für die Dulten und in Höhe 
der vollen Umlagekosten für die Christkindlmärkte 2021 und 2022 (derzeit erwartbar 
467.000 € in 2021 sowie 440.000 € in 2022) durch die LHM als Beitrag zu den traditio-
nellen Brauchtumsveranstaltungen wird zugestimmt.
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4. Die Anträge Nr. 20-26 / A 02115 vom 12.11.2021 und Nr. 20-26 / A 02123 vom 
15.11.2021 von Herrn StR Manuel Pretzl und Herrn StR Thomas Schmid sind hiermit 
geschäftsordnungsgemäß erledigt.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Antrag des Referenten

Wie in der vom Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft am 15.02.202 beschlossenen Fas-
sung. 

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Clemens Baumgärtner
Berufsm. StR

IV. Abdruck von I. mit III.
über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP)
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW - FB 6
zur weiteren Veranlassung.

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

2. An d  as Direktorium-Rechtsabteilung  
z.K.
Am 
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